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Ärztlicher Notfalldienst
 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter 
Telefon 01805 – 911 – 640 
Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.
Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Landkreis Reutlingen

Rettungsdienst/Feuerwehr:	 112

Bereitschaftsdienst Wo.-Ende 	 116117

Diese Nummer gilt auch für den Kinderärztlichen,  
Augenärztlichen und HNO-ärztlichen Notfalldienst.

Münsingen	 Albklinik Münsingen
		  Lautertalstr. 47, 72525 Münsingen
		  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Bad Urach	 Ermstalklinik Bad Urach
		  Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach
		  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Reutlingen	 Klinikum am Steinenberg
		  Steinenbergstr. 3, 72764 Reutlingen
		  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833

Rathaus-Informationen

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnum-
mer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochenende, 
erreichbar.

Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir rufen 
Sie so schnell wie möglich zurück.

Herausgeber: Gemeinde Grabenstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich der 
Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung: 
Bürgermeister Roland Deh oder sein(e) Stellvertreter(in)

Verantwortlich für den übrigen Teil:
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG
Druck und Verlag: NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt 
GmbH & Co.KG, Frauenstraße 77, 89073 Ulm
Tel. 07123/3688-630, Fax 3688-222, 
E-Mail: nak.anzeigen @swp.de
Vertrieb: Tel. 07123/3688-639
Telefon Redaktion: 07123/3688-511, 
E-Mail: nak.redaktion @swp.de 
Redaktionsschluss dienstags 9.00 Uhr

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag	 08.00 - 12.00 Uhr	
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr	 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.00 - 12.00 Uhr	 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr

Telefonnummern

Rathaus Zentrale			  07382/941504-0
Fax			   07382/941504-44
E-Mail			   info@grabenstetten.de
Homepage:			   www.grabenstetten.de

Bürgermeister
Roland Deh			   07382/941504-10
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Hauptamt und Kämmerei
Carina Maldoner			  07382/941504-20
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Bürgerbüro
Marie-Luise Klingler		  07382/941504-30
E-Mail: marie-luise.klingler@grabenstetten.de 

Melanie Isert			   07382/941504-31
E-Mail: melanie.isert@grabenstetten.de 

Kasse, Steueramt
Tina Kullen			   07382/941504-21
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Bauhof	 07382/5387
Falkensteinhalle	 07382/7146
Rulamanschule	 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten	 07382/1250
Naturkindergarten Albstrolche	 0172/9234069
Rula-TigeR	 07382/9417177
Pfarramt	 07382/649
Polizeiposten Bad Urach	 07125/946870
Notruf Polizei	 110
Feuerwehrgerätehaus	 07382/5936
Bestattungsdienst Weible	 07381/937990
Telefonseelsorge	 0800/1110111
ENBW-Störungsnr. Strom	 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom	 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten

März-Oktober		  November - Februar
Freitag, 	 15:30 - 18:30 Uhr	 Freitag,� 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag,	11:00 - 17:00 Uhr	 Samstag,�13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag,	15:30 - 18:30 Uhr

Abfalltermine

Restmüll 		  Donnerstag, 17. Juni 2021  
			   Donnerstag, 01. Juli 2021 
Biotonne 		  Donnerstag, 17. Juni 2021 
			   Donnerstag, 24. Juni 2021 
Gelber Sack 		  Freitag, 2. Juli 2021 
Papiertonne  		  Freitag, 11. Juni 2021
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Öffentliche Gemeinderatssitzung   

Am Dienstag, dem 15.06.2021, findet um 19.00 Uhr, in der Falken-
steinhalle eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 

Die Bürgerschaft wird dazu herzlich eingeladen. 

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Sofern Tagesordnungspunkte gegen 22.00 Uhr noch nicht behan-
delt wurden, werden diese auf den nächsten Sitzungstermin am 
22.06.2021, ab 19.00 Uhr, vertagt. 

Bitte achten Sie auf die Vorgaben der CoronaVO. Es ist durch-
gehend eine Mund-Nasen-Maske tragen. 
   
Tagesordnung 
  
Ö f f e n t l i c h 
  
1. 	 Anfragen 
2. 	 Bauangelegenheiten: 
	 a)  �Überdachung Fahrsilo und Nutzung als Hackschnitzellager, 

Flst. 7000, Waldhof 1 
	 b)  �Erstellung einer Garage mit Carport, Flst. 2896/5,  

Teck-straße 5 
	 c)  �Neubau Zweifamilienhaus mit Garage, Flst. 6228,  

Eschenweg 7 
	 d)  �Umgestaltung bestehender Balkon und Anbau eines  

Carports in Stahlbauweise, Flst. 2900/1, Teckstraße 3 
3. 	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
4. 	 Einwohnerfragen 
5. 	 Sonstiges 
  
Grabenstetten, 7. Juni 2021 
  
Roland Deh 
Bürgermeister 

Aus dem Gemeinderat  
 
Sitzung vom 18.05.2021 
 
Sanierungskonzept Feuerwehrgerätehaus – Vorstellung des 
Untersuchungsberichts durch die Patavo GmbH 
 
Mittelfristig steht die Sanierung/Erneuerung der Heizung im Feuer-
wehrgerätehaus an. Die Gemeinde hat deshalb ein energetisches 
Sanierungskonzept vom Ingenieurbüro Patavo GmbH erstellen 
lassen. 

Herr Nesper von Patavo hat dem Gremium den Untersuchungs-
bericht vorgestellt. Er hat für die Untersuchung das Gebäude 
ganzheitlich und gewerkeübergreifend hinsichtlich Verbesse-
rungsmöglichkeiten erfasst, die Bewertung des Ist-Zustands 
von Gebäudehülle und Anlagentechnik vorgenommen und einen 
Vorschlag zu verschiedenen Sanierungsvarianten im Hinblick auf 
Heizungstechniken und Bauteile samt grober Kostenschätzung 
und Wirtschaftlichkeitsbewertung sowie Informationen über För-
dermöglichkeiten und Zuschüsse erstellt. 

Das Gremium hat die Anforderungen an das Gebäude und die 
Heizung diskutiert. 

Anschließend wurde das Thema vertagt. 
 
Anfragen 
 
Aus dem Gremium wurde angefragt, wie die Chancen auf Grüngut
annahme im Ort ist, da die Abfuhr ökologisch wenig Sinn mache. 
Bürgermeister Deh erläuterte, dass er das Landratsamt bereits 
vor längerer Zeit gebeten habe, dies bei einer Evaluierung der 
Grüngutabfuhr neu zu bewerten. Er werde dies zum Anlass einer 
erneuerten Anfrage nehmen. 

Aus dem Gremium wurde die Beschilderung des Wegenetzes und 
der Zustand mancher Ruhebänke im Außenbereich angesprochen. 
Bürgermeister Deh sichert zu, dies zu prüfen. 
 
Ein Gemeinderatsmitglied hat festgestellt, dass die Schilder am 
Kelten-Erlebnispfad fehlen und der Weg teilweise schlecht be-
gehbar ist. Bürgermeister Deh erklärt, dass die neuen Schilder 
inzwischen fertiggestellt sind und nun die Standorte ausgesucht 
werden. Außerdem werden die Kurbeln an den Stationen ge-
tauscht. Die Wegeführung ist teilweise nicht barrierefrei. Allerdings 
sind die Stationen, die nicht barrierefrei zugänglich sind, an anderer 
Stelle gespiegelt, sodass alle Besucher denselben Inhalt sehen 
können. Die Wegestrecke beim Tor A, die immer sehr feucht sei, 
wird in den nächsten Tagen noch vom Denkmalschutz untersucht 
und befestigt werden. 
 
Auf Nachfrage aus dem Gremium erklärt Bürgermeister Deh, dass 
eine Vergrößerung des Seelenauparkplatzes nicht vorgesehen ist. 
Allerdings ist ein grundsätzliches Parkkonzept in Bearbeitung. 
 
Bauangelegenheiten 
  
Der Gemeinderat hat den nachfolgend aufgeführten Bauvorhaben 
einstimmig das Einvernehmen erteilt:
•	� Errichtung von Busparkplätzen und Umbau des Spitzbodens, 

Flst. 2911 2912, Staufenstraße 4
•	� Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, 
	 Flst. 1317/15, Unterm Dorf 2
 
Strukturen der Gesundheitsversorgung auf der Vorderen Alb 
Gründung einer Genossenschaft zusammen mit Erken
brechtsweiler und Hülben 
 
In Hülben entsteht in den kommenden Jahren ein Port-Gesund-
heitszentrum (Port – patientenorientiertes Zentrum zur Primär- und 
Langzeitversorgung). Mittelpunkt des Gesundheitszentrums ist 
eine geplante Hausarztpraxis als medizinisches Versorgungszen-
trum, welches drei Ärzte beschäftigen wird. Damit soll weiterhin 
der lokale Bedarf in Hülben abgedeckt werden. 
  
Als Trägermodelle kommen verschiedene Rechtsformen für die 
Gemeinde Hülben in Betracht, so u.a. auch als die wirtschaftlich 
und strategisch günstigste sowie rechtlich vorteilhafteste Variante 
– dies wurde von einer Fachberatung abgeprüft - eine Genossen-
schaft. 
  
Die Genossenschaft benötigt zur Gründung drei gleichberechtigte 
Genossen, welche nach dem geltenden Recht lediglich nieder-
gelassenen Ärzte, Kliniken oder Kommunen sein dürfen. Es ist 
deshalb naheliegend, dass die drei Kommunen Erkenbrechts-
weiler, Grabenstetten und Hülben gleichberechtigte Genossen-
schaftsmitglieder werden, um hier gemeinsam unter dem Dach 
dieser Genossenschaft auch weiterhin die Gesundheitsvorsorge 
in Eigenregie steuern zu können. 
  
Zur Gründung der Genossenschaft benötigt jede Gemeinde 
lediglich ein Kapital von 1.000 Euro. Das Genossenschaftsrecht 
sieht vor, dass Nachschusspflichten für die Genossenschaft nicht 
entstehen, so dass keine der drei Gemeinden ein Risiko eingeht. 
  
Der dem Gremium vorgelegte Entwurf des Gesellschaftervertrages 
bringt klar zum Ausdruck, dass nur dort, wo Investitionen oder 
Angebote entstehen, diese auch in den jeweiligen Kommunen dann 
auch zum Tragen kommen bzw. von den jeweiligen Kommunen ggf. 
eine notwendige Finanzbeteiligung zu erfolgen hat. 
  
Das bedeutet, dass alles, was derzeit in Hülben entsteht, höchs
tens im Haushalt von Hülben mitzufinanzieren ist, eine Beteiligung 
der Genossen wäre nicht vorgesehen bzw. möglich. Ähnlich sieht 
es aus, wenn in Grabenstetten oder Erkenbrechtsweiler Investi-
tionen anstehen, bei denen kommunale Beteiligungen denkbar 
oder sinnvoll sind. 
  
Dies bedeutet im Umkehrschluss aber auch, dass jede Gemeinde 
für sich in ihrer Gesundheitsversorgung autark bleibt, ein Über-
greifen oder Abwerben ist nicht Bestandteil dieser Konzeption, 
vielmehr werden die Synergieeffekte im Vordergrund gesehen und 
durch eine Einbindung in die Genossenschaft wären wir gleich
berechtigte Partner, die gemeinsam entscheiden. 
  
Der Gemeinderat in Hülben hat am 30.03.2021 beschlossen, die 
beiden Kommunen Erkenbrechtsweiler und Grabenstetten zur 
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Mitarbeit in dieser Frage einzuladen, sodass das PORT-Zentrum 
Vordere Alb mit seinen ganzen Facetten auch für die Weiterentwick-
lung der bestehenden Gesundheitsangebote der beiden Nachbar-
kommunen entwickelt werden könnte und sollte, ohne dass aus 
den Ortschaften Leistungen entzogen werden. Es ist beabsichtigt 
und Entscheidungsgrundlage, dass die drei Kommunen in ihrer 
gesundheitlichen Grundversorgung autark erhalten bleiben und 
zukünftig mehr als nur gestärkt werden sollen. 
  
Gerade die Einbindung der kommunalen Nachbarn sichert diesen 
Prozess mehr denn je. 

Die Fa. DIOMEDES, die u.a. in der Gründung der Genossenschaft 
beratend tätig ist, führt aus: 
Der Betrieb der Arztpraxen innerhalb der Genossenschaft wird so 
geplant, dass unter normalen Umständen keine Verluste entstehen. 
Im Wirtschaftsplan werden außerdem Änderungen berücksichtigt, 
die unmittelbar mit dem Übergang der Praxen in die Genossen-
schaft zusammenhängen. Sollten dennoch Verluste eintreten, sind 
diese nicht im Zuge von Nachschusspflichten durch die Mitglieder 
zu tragen. Verluste werden zunächst immer aus Rücklagen der 
Genossenschaft ausgeglichen. Gibt es noch keine Rücklagen oder 
sind die gebildeten Rücklagen aufgebraucht, müssen die Mitglie-
der entscheiden, ob sie finanzielle Mittel zur Verfügung stellen 
wollen. Das ist kein Automatismus. Die Genossenschaft kann kein 
Mitglied dabei zu Zahlungen verpflichten. 

Aufgabe der beteiligten Kommunen ist es, für die Gründungskosten 
aufzukommen. Damit sind die Aufwendungen gemeint, die bei der 
Gründung der Genossenschaft, der Beantragung eines MVZ und 
für die Erarbeitung dafür notwendiger Unterlagen und Verträge 
erforderlich sind. Diese Kosten werden jedoch im vorliegenden Fall 
durch die Gemeinde Hülben übernommen. 

In Zukunft entstehende Kosten für Aktivitäten der Genossenschaft 
sollen durch die Mitglieder bezahlt werden, die Nutznießer der 
jeweiligen Investitionen/Aktivitäten sind. Das bedarf aber in jedem 
Einzelfall entsprechender Beschlüsse. 

Zudem wird mit der Gründung der Genossenschaft ein äußerst 
wichtiges Signal nach außen getragen, dass die Gemeinden der 
Vorderen Alb sich zusammenschließen, um Ihre Gesundheitsver-
sorgung selbst in die Hand zu nehmen. 
  
Das Gremium hat einstimmig folgenden Beschluss gefasst: 

Der Gemeinderat stimmt der Gründung einer gemeinsamen 
Genossenschaft Medizinische Versorgung Vordere Alb e.G. (MED-
VA eG) zusammen mit den Gemeinden Hülben und Erkenbrechts-
weiler zu. 

Der Gemeinderat billigt die von der Fa. DIOMEDES ausgearbei-
tete Satzung im Grundsatz. Sollten Änderungen vorgenommen 
werden, wird diese nur dann dem Gemeinderat nochmals zur 
Beschlussfassung vorgelegt, sofern diese die Satzung in ihren 
grundlegenden Festsetzungen verändern oder die Gemeinde 
Grabenstetten wirtschaftlich betreffen. 

Die Verwaltung wird ermächtigt, alles weiter Erforderliche zu ver-
anlassen. 
  
Satzung zur Änderung der Feuerwehrsatzung 
 
Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie konnte bislang keine 
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr abgehalten wer-
den. Um die Möglichkeit zu schaffen, die Corpsversammlung sowie 
Ausschusssitzungen in digitaler Form durchführen zu können, ist 
eine Anpassung der Feuerwehrsatzung erforderlich. 
 
Die Feuerwehrsatzung wurde im Jahr 2015 auf Basis der Muster-
satzung des Gemeindetags Baden-Württemberg komplett neu 
gefasst. Gegenüber der Mustersatzung des Gemeindetags wären 
nun neben der zusätzlichen Regelungen für Hauptversammlungen 
und Ausschusssitzungen ohne Präsenz lediglich redaktionelle 
Änderungen zu machen gewesen, weshalb auf die Neufassung 
der Satzung im Ganzen verzichtet und eine Satzungsänderung 
vorgeschlagen worden ist. 
 
Der Satzungsentwurf lag den Gemeinderatsmitgliedern zur 
Beratung vor. Die Zustimmung des Feuerwehrausschusses zur 
Satzungsänderung lag vor. 

Der Gemeinderat hat die Satzung zur Änderung der Feuerwehr-
satzung entsprechend dem Vorschlag der Verwaltung einstimmig 
beschlossen. Die Sitzung wurde bereits im Bekanntmachungsblatt 
veröffentlicht. 
 
Nichtöffentlich gefasste Beschlüsse 
 
In der letzten nichtöffentlichen Sitzung wurde eine Baumpflanzung 
am Lindenplatz beschlossen. Außerdem wurde beschlossen, zwei 
Grundstücke, die im Eigentum der Gemeinde stehen, zum Verkauf 
auszuschreiben. 
 
Einwohnerfragen 
 
Es wurden keine Fragen gestellt. 
 
Sonstiges 
 
-   Veröffentlichung Jubilare 

Bürgermeister Deh hat die Rechtslage zur Veröffentlichung von 
Jubilaren erklärt, nachdem dies in einer der letzten Sitzungen zur 
Sprache gekommen ist. 
 
•	 Pflanzung Linde
 
Am Lindenplatz ist die Ersatzpflanzung einer Linde vorgenommen 
worden. 
 
•	 Reinigungsmaschine Rulamanschule
 
Nachdem das neue Schulgebäude deutlich mehr Fläche hat als 
das frühere, ist eine neue Reinigungsmaschine zu beschaffen. Das 
Gremium hat dem Kauf der von der Verwaltung vorgeschlagenen 
Reinigungsmaschine zugestimmt. 

Gemeinde �
Grabenstetten 
  
Stellenausschreibung 
Mitarbeiter (m/w/d) für den Mensabetrieb
in der Rulamanschule 
 
Die Gemeinde Grabenstetten sucht zum Beginn des neuen 
Schuljahres am 13.09.2021 eine zuverlässige Kraft für den 
Mensabetrieb. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst die Portionierung und Ausgabe 
des angelieferten Mittagessens und die anschließende Nach-
bereitung mit Reinigung des Geschirrs und der Mensaküche. 

Es handelt sich um eine geringfügige Tätigkeit (450 1). 
Die Arbeitszeit beträgt voraussichtlich 2 Stunden täglich. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Graben
stetten, Böhringer Str. 10, 72582 Grabenstetten. 
 
Für Auskünfte stehen Ihnen Frau Hauptamtsleiterin Carina 
Maldoner (Tel.: 07382/941504-20) oder Herr Bürgermeister 
Roland Deh (Tel. 07382/941504-10) als Ansprechpartner gerne 
zur Verfügung. 

Bewerbungsfrist: 25.06.2021. 

Baugesuche rechtzeitig einreichen 
Baugesuche, über die der Gemeinderat entscheiden muss, werden 
in öffentlicher Sitzung beraten. Die Gesuche müssen unter Angabe 
des Vorhabens und des Bauortes auf die Tagesordnung der 
Gemeinderatssitzung gesetzt werden. Für die nächste Sitzung ist 
folgende Einreichungsfrist für Baugesuche zu beachten: 
  
Sitzung am 13.07.2021, Baugesuch bis Freitag, 25.06.2021 
einzureichen 
  
Bei manchen Baugesuchen ist eine umfassende rechtliche Prüfung 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Reutlingen erforderlich, 
was eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Teilweise müssen vom 
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Bauherrn weitere Unterlagen angefordert werden, was ebenfalls 
zeitaufwendig sein kann. Es kann deshalb nicht in allen Fällen 
gewährleistet werden, dass ein Baugesuch auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung aufgenommen wird. 

Im Hinblick auf eine künftige papierlose Büroorganisation sollten 
dem Bürgermeisteramt Antragsunterlagen zu Baugesuchen auch 
als PDF-Datei zugestellt werden. 

Wir bitten um Beachtung! 

Bürgermeisteramt 

Wir wollen die Schulbetreuung attraktiver 
machen 
Stehen bei Ihnen vielleicht Bücher im Regal, die keiner mehr liest? 

Stapeln sich Spiele, mit denen keiner mehr spielt oder verstauben 
Kisten mit Bausteinen, weil die Kinder dafür zu alt geworden sind? 

Dann schenken Sie diesen Dingen doch ein neues Leben und 
stellen Sie diese den Betreuungskindern der Rulamanschule zur 
Verfügung. 

Wir suchen guterhaltene, vollständige Spiele und Puzzle, Holz-
bausteine und Lego, kleine Fahrzeuge und Tiere (keine Stofftiere), 
ein Kasperletheater und Handpuppen und Bücher für Kinder im 
Grundschulalter. 

Außerdem haben wir Interesse an langarmigen Herrenhemden bis 
Größe M (als Malerkittel), Papier und Bastelresten. 

Die Sachen können ab sofort im Rathaus Grabenstetten abge
geben werden. 

Vielen Dank 

LRA Reutlingen - Amt für Migration und 
Integration 
Guten Tag, 
mein Name ist Moritz Peters. 

Ich bin der neue Integrationsmanager bzw. Sozialarbeiter in 
Grabenstetten. Ich arbeite hier für das Landratsamt Reutlingen 
(LRA RT) und bin hier im Ort für sämtliche geflüchteten Menschen 
zuständig und somit Ansprechpartner. 

Ich bin frohen Mutes und freue mich sehr auf die Arbeit hier in der 
Gemeinde. 

Meine Sprechzeiten sind vorwiegend dienstags und nach Termin-
vereinbarung. 
Falls sie einen Termin vereinbaren wollen, freue ich mich Sie 
kennenzulernen. 

Leider ist durch die Pandemie der Kontakt zu mir nur unter den 
aktuellen Schutz Verordnungen möglich und ich hoffe, dass sie 
trotzdem den Weg zu mir finden, wenn sie Fragen oder Anregungen 
zu meiner Arbeit haben. Dementsprechend mit Mund-Nase-Schutz 
dann kommen wir gemeinsam hoffentlich bald zu einer Rückkehr 
zum neuen normalen gesellschaftlichen Leben in Deutschland 
zurück.  

Ich unterstütze die Geflüchteten vor allem beim Integrations
management und gerne bei Themen wie z.B. Wohnung, Schule, 
Kinder, Ausbildung, Gesundheit und Krankheit, körperliche Pro-
bleme, Medikamente sowie bei Geldfragen. 
 
Sie erreichen mich unter der Dienstnummer: 0172 / 748 7551 oder 
gerne auch per Mail unter der folgenden Adresse: M.Peters@Kreis-
Reutlingen.de 
 
Meine offenen Sprechstundenzeiten sind immer dienstags von 
10-12 und 13-15 Uhr. 
 
Vielen Dank fürs lesen und bleiben sie gesund! 
 
Mit freundlichem Gruß 
Moritz Peters 

KlimaschutzAgentur 
Landkreis Reutlingen

Energieberatung der 
KlimaschutzAgentur im 
Landkreis Reutlingen 
GmbH 
Energieberatung - kostenfrei 
für Bürger und Bürgerinnen im 
Landkreis Reutlingen 
  

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen bietet ein vier-
stufiges Beratungssystem für Bürger an: Von der Einstiegsberatung 
bis zur umfassenden Modernisierungs- und Neubauberatung steht 
jedem Bürger - egal ob Mieter oder Eigentümer - ein passender 
Beratungsbaustein zur Verfügung. 
  
Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist 
das 45- bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die 
Energieberater von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde 
bezahlt werden. 
  
Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen (KSA), regionale 
Agentur für Energieberatung und Klimaschutzprojekte bietet auch 
in Corona-Zeiten kostenlose und unabhängige Energieberatungs-
gespräche für Ratsuchende im Landkreis Reutlingen an. Um Ver-
braucher weiterhin in Energiefragen zu unterstützen, beraten die 
Energieexperten der KSA und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg verstärkt telefonisch oder online. 
  
Zur telefonischen Energieberatung mit einem unserer Experten 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über 07121 14 32 571. Sie 
erreichen uns Montag bis Freitag von 9 – 13 Uhr. 
  
Außerdem steht Ratsuchenden auf der Homepage der KSA 
unter www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte 
der digitale Checkberater zur Verfügung. Dieses Tool bietet erste 
Hilfestellung für mögliche Sanierungsvorhaben.  
  

Pflegestützpunkt Ba-Wü
Landkreis Reutlingen
  
Der Pflegestützpunkt bietet umfassende 
Beratung und Unterstützung bei der 
Organisation von Hilfen  
  
Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle rund um die Themen 
Pflege, chronische Erkrankungen, sowie Leben und Wohnen im 
Alter. 
  
Aufgrund von Corona finden derzeit die Beratungsgespräche nur 
mit vorheriger Terminvereinbarung statt. 
  
Terminvereinbarungen sindmöglich unter: 
Tel.: 07121- 480 4029 
Email: pflegestuetzpunkt-bad-urach@kreis-reutlingen.de 
  
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung. 

  

Unsere Glückwünsche gelten in dieser Woche 
Frau Hannelore Schlotterbeck  
	 am 12.06.2021 zum 80. Geburtstag   
  
und in der nächsten Woche 
Herrn Eugen Götz 
	 am 15.06.2021 zum 85. Geburtstag 
  
Herrn Karl Gottlob Rehm
	 am 17.06.2021 zum 75. Geburtstag 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Praxisurlaub Dr. Gußmann 

Die Praxis Dr. Gußmann ist von Montag, 14.06.2021 bis Mittwoch, 
30.06.2021 geschlossen. 

Vertretung: 
Dr. Bihlmaier, Zollernstr., Römerstein-Böhringen, Tel. 12 34 

PRESSEMITTEILUNG  �
31. Mai 2021

Die „Alte Backstube“ – Ort der Kulinarik und 
Gemütlichkeit 

In Erkenbrechtsweiler entsteht ein gastronomisches 
Angebot in Kombination mit Ferienzimmern und Wohnraum. 
Finanzielle Unterstützung gibt es von LEADER Mittlere Alb. 

  
 
 
 

   

 LEADER Mittlere Alb e.V. 
Hauptstr. 41 
72525 Münsingen 

 Telefon:   07381/402 97-00 
Telefax:    07381/402 97-04 
 

 Email:       info@leader-alb.de 
Internet:  www.leader-alb.de 
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PRESSEMITTEILUNG        31. Mai 2021

Die „Alte Backstube“ – Ort der Kulinarik und Gemütlichkeit 
In Erkenbrechtsweiler entsteht ein gastronomisches Angebot in Kombination mit Feri-
enzimmern und Wohnraum. Finanzielle Unterstützung gibt es von LEADER Mittlere Alb. 

Alexander Reuß und Hannes Runknagel (v. l.) errichten derzeit die Eventgastronomie „Alte Backstube“. Finanzielle 
Unterstützung erhalten Sie von LEADER Mittlere Alb. Die Erläuterungstafel im Schaufenster informiert die Öffent-
lichkeit über die Förderung mit europäischen Geldern. 

Foto: LEADER Mittlere Alb 

In Erkenbrechtsweiler ist das gastronomische Angebot nur in einem sehr begrenzten Umfang 
vorhanden. Bisher fehlt eine Lokalität mit regionaler Küche und gemütlicher Atmosphäre –
ein heimischer Treffpunkt für kulinarische Erlebnisse der Dorfbewohner sowie für Gäste von 
außerhalb in Kombination mit einer Möglichkeit für Übernachtungen mitten im Ortskern. Ale-
xander Reuß und Hannes Runknagel schaffen hier Abhilfe. Mit dem LEADER-Projekt „Alte 
Backstube“ errichten die beiden in der Ortsmitte in Erkenbrechtsweiler eine neue Eventgast-
ronomie in Kombination mit Gäste- und Ferienzimmern sowie einer Mietwohnung. Reuß und 
Runknagel setzen das Projekt seit Ende Oktober 2020 in einem Gebäude einer ehemaligen 
Bäckerei um, die den Betrieb eingestellt hat. 

Alexander Reuß und Hannes Runknagel (v. l.) errichten derzeit 
die Eventgastronomie „Alte Backstube“. Finanzielle Unterstützung 
erhalten Sie von LEADER Mittlere Alb. Die Erläuterungstafel im 
Schaufenster informiert die Öffentlichkeit über die Förderung mit 
europäischen Geldern. � Foto: LEADER Mittlere Alb 

In Erkenbrechtsweiler ist das gastronomische Angebot nur in einem 
sehr begrenzten Umfang vorhanden. Bisher fehlt eine Lokalität mit 
regionaler Küche und gemütlicher Atmosphäre – ein heimischer 
Treffpunkt für kulinarische Erlebnisse der Dorfbewohner sowie 
für Gäste von außerhalb in Kombination mit einer Möglichkeit für 
Übernachtungen mitten im Ortskern. Alexander Reuß und Hannes 
Runknagel schaffen hier Abhilfe. Mit dem LEADER-Projekt „Alte 
Backstube“ errichten die beiden in der Ortsmitte in Erkenbrechts-
weiler eine neue Eventgastronomie in Kombination mit Gäste- und 
Ferienzimmern sowie einer Mietwohnung. Reuß und Runknagel 
setzen das Projekt seit Ende Oktober 2020 in einem Gebäude einer 
ehemaligen Bäckerei um, die den Betrieb eingestellt hat.

Ende Mai 2021 hat Regionalmanagerin Elisabeth Markwardt 
die Projektumsetzung besichtigt und beiden Projektträgern 
die LEADER-Erläuterungstafel übergeben. Mit dieser wird die 
Öffentlichkeit während der Durchführung des Vorhabens über die 
finanzielle Unterstützung mit europäischen Fördergeldern infor-
miert. Reuß und Runknagel berichten dabei voll Begeisterung und 
Leidenschaft davon, wie das Projekt Gestalt annimmt und erste 
kulinarische Angebote sehr gut angenommen wurden. „Wir haben 
den Raum für die zukünftige Stube komplett entkernt, mit Holz 
verkleidet und Sichtbalken aus einer alten Scheune als Highlight 
eingesetzt. In den nächsten Wochen ist noch einiges zu tun, dazu 
gehören z. B. ein Durchbruch zum Garten, die Errichtung einer 
Lounge mit Kamin und Bar, die Einsetzung eines neuen Schau-
fensters, die Einrichtung mit Sitzmöglichkeiten sowie eine Terrasse 
vorm Eingang. Für eine urige Atmosphäre wird alles im Holz- und 
Stahldesign eingerichtet“.

Die Modernisierung und Einrichtung der Küche ist bereits erfolgt, 
sodass die beiden erste Events veranstalten konnten. Die Kund-
schaft hatte die Möglichkeit, z. B. Pulled Pork mit Krautsalat und 
Stubenknauzen oder Zwiebel- und Scherrkuchen vorzubestellen 
und für den Verzehr außer Haus abzuholen. Das Besondere: Alle 
Speisen sind hausgemacht nach eigenen Rezepten und bestehen 
komplett aus regionalen Zutaten. „Gerade der ehemalige Bäcker-
ofen bietet uns viele tolle Möglichkeiten für die Essenszubereitung, 
insbesondere für größere Mengen. Ob Fleischkäse, halbes Hähn-
chen oder Brot und Wecken – wir können hier alles frisch kochen 
und backen. Die Leute haben unser Angebot sehr gut angenom-
men, wir konnten uns vor Bestellungen kaum retten. Viele unserer 
Kunden kommen aus Erkenbrechtsweiler, aber auch aus den 
Nachbarorten wie Neuffen, Owen, Hülben oder Grabenstetten“, 
erzählen Reuß und Runknagel. 

Mit diesem Projekt unterstützt die LEADER-Aktionsgruppe Mitt-
lere Alb ein weiteres innovatives und wertvolles Vorhaben in un-
serer Region. Das Projekt dient der Existenzgründung von Reuß 
und Runknagel. Beide werden damit ihre Erwerbstätigkeit von 
der Anstellung in die Selbständigkeit überführen und zusätz-
liche Arbeitsplätze im Ort schaffen. Die Maßnahme trägt weiter-
hin zur attraktiven Gestaltung von Erkenbrechtsweiler bei. Zum 
einen wird ein Gebäude im Ortskern vor dem Leerstand bewahrt 
und Wohnraum sowie Gästezimmer geschaffen. Zum anderen 
entsteht mit der „Alten Backstube“ eine neue gastronomische 
Begegnungsmöglichkeit, die zur Belebung der Dorfgemeinschaft 
beiträgt und das Dorfleben mit kulinarischen Events bereichert. 
Reuß und Runknagel freuen sich sehr auf die Fertigstellung der 
„Alten Backstube“, die für Ende Juli 2021 geplant ist: „Wir haben 
bereits die ersten Reservierungen für Feierlichkeiten in der Stube 
für Herbst/Winter 2021. Wir können es kaum erwarten, das Projekt 
zu vollenden und die Stube mit Leben zu füllen. Jeder ist bei uns 
herzlich willkommen“.

Weitere Informationen finden Sie unter www.diealtebackstube.de.
 

Vortrag als Webseminar: 
Ran an den Familientisch! 
 
Eine BeKi-Informationsveranstaltung über die Ernährung im ersten 
Lebensjahr bietet Referentin Sabine Schwaigerer am Dienstag, 
22. Juni 2021 von 10 Uhr bis 11.30 Uhr als Webseminar an. 
 
BeKi steht für Bewusste Kinderernährung und ist eine Ernährungs-
initiative des Landes Baden Württemberg. Angesprochen sind 
Eltern mit Kindern im Alter vom ersten bis zum dritten Lebensjahr. 
 
Geschafft! Aus dem Säugling ist ein Kleinkind geworden. Die 
Beikost wird langsam durch fünf Mahlzeiten ersetzt und das Kind 
nimmt am normalen Familienessen teil. 
 
Was und wie viel, darf der Sprössling essen und trinken? Wie sieht 
es mit speziellen Kinderlebenmitteln aus und was tun, wenn das 
Kleine kein Gemüse mag? 
 
Sabine Schwaigerer beantwortet Fragen rund um die Ernährung 
nach dem ersten Lebensjahr und schafft einen Überblick über die 
allgemeinen Empfehlungen. Außerdem gibt die Beki-Referentin 
Tipps wie die Umstellung von Babykost auf eine kindgerechte 
Ernährung gelingt und Gemüsemuffel vom Gegenteil überzeugt 
werden können. 
 
Während der Veranstaltung können live Fragen gestellt werden. 
Weiterhin erhalten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer Infomate-
rial zum Thema. 
 
Als technische Voraussetzung für die Teilnahme ist ein PC, Laptop 
oder Tablet erforderlich. Für die Bildübertragung ist eine stabile 
Internetleitung mit funktionierendem W-LAN notwendig (eine Ver-
bindung über das Mobilfunknetz wird nicht empfohlen). Wird ein 
Laptop oder PC verwendet, wird der aktuelle Internetbrowser 
„Firefox“ empfohlen. 
 
Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenfreien Veranstal-
tung sind beim Kreislandwirtschaftsamt Münsingen bis Dienstag, 
15. Juni 2021 unter der Nummer 07381-9397 7341 oder unter 
landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de möglich. 

Die Teilnehmenden erhalten nach der Anmeldung per Mail einen 
Zugangscode zur Veranstaltung. 
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Späte Wiesenmahd zur Insektenförderung 
 
Der Mai war in diesem Jahr ein sehr kühler Monat und die Entwick-
lung der Pflanzen erfolgt im langjährigen Vergleich etwa eine Woche 
später. Die Obstbäume sind nun abgeblüht, bis auf die Apfelsorte 
„Spätblühender Taffetapfel“, der noch rosaweiß in Blüte steht. 
Jetzt sind die Wiesen mit vielen blühenden Kräutern die wichtigste 
Lebensgrundlage für viele Insekten. Daher ist ein später erster 
Schnitt solcher Wiesen eine wertvolle Förderung der Insektenwelt. 
 
Neben den sogenannten Fettwiesen, auf denen nahezu allein 
Gräser wachsen, gibt es  im Südwesten sehr viele artenreiche 
Wiesen. Fettwiesen liefern wertvolles Viehfutter. 

Die blütenreichen Wiesen sorgen für die außerordentlich hohe 
Artenvielfalt bei unseren heimischen Insekten. Solche Wiesen 
wachsen auf weniger gedüngten oder eher trockenen Standorten. 
Zurzeit blühen dort der Wiesensalbei, Wiesenstorchschnabel, 
Glockenblumen- und Flockenblumen-Arten, Margeriten und 
Wiesenbocksbart und viele mehr. 
 
Der Wiesenbocksbart mit dem botanischen Namen Tragopogon 
pratensis kann als Anzeiger dienen, wann der aus natuschutz-
fachlicher Sicht günstige Zeitpunkt für die erste Mahd gekommen 
ist. Nach seiner Blüte mit gelben Blütenköpfen, die aussehen wie 
besonders große Löwenzahnblüten, bildet er auch besonders 
große Pusteblumen. Wenn nun gemäht wird, sind auch die Samen 
vieler anderer Wiesenkräuter reif und fallen auf den Boden. Damit 
ist auch für Nachwuchs dieser Kräuter gesorgt. 
 
Wenn das Mahdgut solcher Wiesen zu Heu gemacht wird, also 
mehrfach gewendet trocknen kann, dann erhält man ein begehrtes 
Produkt - hervorragendes Kleintierfutter. Allerdings muss man hier 
darauf achten, dass keine Herbstzeitlosen auf der Wiese wachsen, 
da diese giftig sind. Wer kann, sollte das Schnittgut abräumen, 
damit die Samen auf dem Boden durch das Licht zur Keimung 
angeregt werden und so die Insektenwelt auch in Zukunft arten-
reiche Blühwiesen findet. 
 
Alle Wiesen haben Besitzer, die auch gesetzlich verpflichtet sind, 
mindestens einmal im Jahr zu mähen. Für die nun hohen Wiesen 
besteht ein Betretungsverbot, denn plattgetretene Wiesenpflanzen 
richten sich nicht mehr auf und können nicht mehr gut gemäht 
werden. Das gilt es zu beachten, wenn am Wegesrand ein Blüten-
strauß gepflückt wird. Bei der Bestimmung kann eine App helfen, 
die von der TU Ilmenau mit Steuermitteln gefördert wurde: Flora 
Incognita. Beim Entdecken der Insektenwelt unterstützen Apps, 
wie zum Beispiel die Web-App „NABU Insektensommer“. 

Mehr Informationen über Heu machen und Wiesenpflege erhalten 
Sie bei den Kreisfachberatern für Obst- und Gartenbau an der 
Grünflächenberatungsstelle des Landratsamtes Reutlingen. 
 
Kontakt Grünflächenberatungsstelle: 
Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau 
Hotline (Mo, Di und Do 9:00 Uhr - 12:00 Uhr) Tel. 07121 480-3327 
gruenflaechenberatung@kreis-reutlingen.de 

Aus der Blüte von Wiesenbocksbart entstehen später große 
Pusteblumen.

Feuchter Mai führt zu pilzlichen 
Pflanzenschäden 
 
Die Witterung des vermeintlichen Wonnemonats setzt vielen Pflan-
zen in Garten und Streuobstwiesen zu. Die Niederschläge haben 
Feld und Flur zwar nötig gehabt, doch führte die feucht-kühle 
Witterung auch zu Wuchsstockungen und frühem Befall mit Pilz-
krankheiten. 
 
Im Garten finden sich schwache Tomaten, die bereits in eine Art 
Notblüte gehen und auf den untersten Blättern erste Anzeichen 
von Braunfäule zeigen. Diese Pilzerkrankung ist ab Temperaturen 
um 12 Grad Celsius aktiv. Das Schadbild von fleckenartig braun 
eintrocknenden Blättern zeigt sich nun ebenfalls schon bei 
empfindlichen Kartoffelsorten. Um die Vermehrung zu verhindern 
ist Laub mit Befallsverdacht unverzüglich zu entfernen. 
 
Bei den Kirschen führt derzeit ein Pilz zu teils erheblichen Schäden, 
der sogar bereits ab 5 Grad Celsius die Ausbreitung begonnen 
hat: die Monilia-Spitzendürre. Ausgehend von Fruchtmumien des 
Vorjahres dringen die Sporen über die Blüten in die Gehölze ein. 
 
Besonders stark betroffen sind aktuell die Sauerkirschen. Der Pilz 
verstopft mit fortschreitendem Wachstum die Leitungsbahnen in 
den Ästen und Blütenbüschel sowie frisches Laub welken und 
trocknen ein. Der Übergang zwischen erkranktem braunem und 
gesundem hellem Holz lässt sich mit einem feinen Abhobeln der 
Rinde sehr anschaulich entdecken. Hier ist nun notwendig etwa 
20 cm in das gesunde Holz zurückzuschneiden. Dieser Rückschnitt 
an den befallenen Trieben ist wichtig, denn nur so wird dem weite-
ren Absterben ganzer Astpartien entgegengetreten. Kirschbaum
besitzer können also jetzt noch größere Baumschäden verhin-
dern. 
 
An Apfelbäumen bemerken viele Bewirtschafter derzeit ebenfalls 
eine Welke-Erscheinung an Triebspitzen. Dort findet sich auf den 
Blattoberseiten ein schimmelartiger weißlicher Belag. Das sind 
Sporenlager des Apfelmehltaus. Die befallenen Blätter können 
keine Photosynthese mehr leisten und sind so für die Versorgung 
des Baumes bereits wertlos. Von diesen Blättern werden das 
darunterliegende Laub und die bereits entstehenden Knospen 
für das nächste Jahr infiziert. Daher ist auch hier jetzt der rechte 
Zeitpunkt die Ausbreitung und den Ausbruch im nächsten Jahr 
mit einem Rückschnitt zu verhindern. Beim Apfelmehltau reicht es 
jedoch, die befallenen Laubbüschel über dem nächsten gesunden 
Blatt fortzuschneiden. Das Schnittgut kann einfach fallen gelassen 
werden - die Sporen vom Apfelmehltau sind so schwer, dass 
der Wind sie nicht vom Boden her wieder in die Kronen tragen 
kann. 
 
Kontakt Grünflächenberatungsstelle: 
Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau 
Hotline (Mo, Di und Do 9:00 Uhr - 12:00 Uhr) Tel. 07121 480-3327 
gruenflaechenberatung@kreis-reutlingen.de 

Abgestorbene Triebspitze von Sauerkirsche
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Eine Fruchtmumie aus dem Vorjahr

Zu dem Artikel vom 31. Mai 2021 Kröten, Frösche und Co. ver-
schwinden, möchte ich als Naturschutzwart des Schwäb. Albver-
eins folgende Stellungnahme abgeben: 

Im Teich auf dem Rastplatz Falkensteiner Höhle gab es in diesem 
Frühjahr etwa 30 Laichballen der Grasfrösche. Das ergibt einige 
Tausend Kalquappen. 

Aber nur etwa 10% erreichen das fortpflanzungsfähige Alter. 

Im Teich im Gewand Säulach beim Steinbruch hat vermutlich nur 
eine weibliche Erdkröte ihren Laich abgegeben. 

Etwa 50 männliche Erdkröten hatten auf die weibliche Erdkröte im 
Teich gewartet und sind dann bald wieder im angrenzenden Wald 
verschwunden. 

Ich vermute, dass der Amphibibienrückgang mit dem Rückgang 
an Käfern und Insekten zusammenhängt und viele Amphibien 
buchstäblich verhungern.

Foto und Text: Bernd Schmid - Erdkrötenkaulquappen im 
Säulachteich
 

Mitteilungsblätter sind begehrt, 
relevant, super-lokal 
und reichweitenstark. 

Evang. Kirche
Evangelische Kirchengemeinde Grabenstetten 
  
Schlattstaller Str. 2, 72582 Grabenstetten 
Tel.: 07382/649, Fax: 07382/5901 
E-Mail: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de 
Pfr. Arnold, Tel.: 649; persönliche E-Mail: Matthias.Arnold@elkw.de

KGR-Vorsitzende: Karin Bauer Tel.: 936 096	  
http://www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de/
kirchengemeinden/grabenstetten/ 
 
Öffnungszeiten im ev. Pfarrbüro  
Dienstag		 9:00 – 11.30 Uhr	  
Freitag		  9:00 – 11.30 Uhr 
 
Wochenspruch: 
Kommet her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich 
will euch erquicken. 
Matthäus 11,28 
 
Sonntag, 13.06. – 2. Sonntag nach Trinitatis 
  9.45 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus    
10.00 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. Arnold) im Freien im Hof vor 

dem Gemeindehaus*) 
		�  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde - Orgel

ausreinigung und Neuintonation bestimmt.  
  
Mittwoch, 16.06. 
17.00 Uhr	� Online-Konfirmandenunterricht des neuen Jahr-

gangs 2022 
  
Sonntag, 20.06.  
  9.45 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus    
10.00 Uhr	� Gottesdienst (Prädikantin Rauscher) im Freien 

im Hof vor dem Gemeindehaus*)  
18.00 Uhr	� Online-Bezirksjugendgottesdienst von der 

Evangelischen Kirchengemeinde Bempflingen 
20.00 Uhr	� Klavierkonzert mit Pianist Daniel Kasparian 

im Hof vor dem Gemeindehaus. Zur Auffüh-
rung kommen Werke von J.S.Bach, Mozart, 
Chopin, Liszt und anderen. Auf Ihr zahl-
reiches Kommen (ca. 90 Plätze!) freut sich 
der Kirchengemeinderat Grabenstetten.  

		�  (Eintritt frei, Spenden erbeten! Bei schlechtem, 
also nassem oder unbeständigen Wetter 
Ersatztermin am 18. Juli;  bitte beachten Sie die 
aktuellen Hinweise auf der Homepage unserer 
Kirchengemeinde) 

 
Bitte bringen Sie zu allen Gottesdiensten Mund-Nasen-Schutz 
(sog. OP-Maske, oder eine  FFP2- oder KN95/N95-Masken)  
mit. 
  
Taufsonntage 
An folgenden Sonntagen sind im Sommer Taufen möglich: 

Für Kurzentschlossene: Sonntag, 27. Juni (Anmeldung im Pfarramt 
bitte bis Sa,12.6.) 

Ein weiterer Tauf-Sonntag ist der 25. Juli. (der 18.7. ist bereits 
belegt). Die Taufen finden jeweils um 10 Uhr im Rahmen des Sonn-
tagsgottesdienstes statt. Wir feiern die Gottesdienste im Freien im 
Hof vor dem Gemeindehaus. 

Bitte melden Sie sich per Mail oder unter Tel. 649, wenn Sie die 
Taufe Ihres Kindes planen.    
  
Liebe Gemeindeglieder,	  
Seit Mai feiern wir wieder Gottesdienst im Freien um 10 Uhr. Wir 
feiern bei jeder Wetterlage im Freien im Hof vor dem Gemeinde-
haus. Ziehen Sie deshalb wetterfeste Kleidung an und bringen Sie 
bei Bedarf einen (großen) Regenschirm mit. Bitte achten Sie auch 
beim Betreten und Verlassen des Geländes vor dem Gemeinde-
haus auf ausreichend Abstand zu den Gottesdienstbesuchern, mit 
denen Sie nicht in häuslicher Gemeinschaft leben. 
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Bitte beachten: Im Gottesdienst muss laut Verordnung eine 
medizinische Mund-Nasen-Bedeckung (sog. OP-Maske, oder 
eine FFP2- oder KN95/N95-Masken) getragen werden.  

Auf Ihr Kommen und auf ein Beisammensein unter Gottes Wort und 
seinem Segen freut sich der Kirchengemeinderat Grabenstetten!  
  
Kasualvertretung für Pfarrer Arnold	  
Aufgrund einer Fortbildung von Pfarrer Arnold übernimmt vom 
14. – 18. Juni Pfarrer Breitschwerdt, Hülben, Tel. 07125/5159 die 
Vertretung bei Beerdigungen und Trauerfeiern. 
  
Vorankündigung - Save the date!  
"Posaunentag im Land" am 3./ 4. Juli 2021 
Samstag 19.30 Uhr Bläserabend mit Abendliedern und sonntags 
Gottesdienst um 10 Uhr mit dem Posaunenchor Grabenstetten vor 
dem Gemeindehaus. 
  
Ökumenische Trauerfeier für stillgeborene Kinder 
am Mittwoch, 23. Juni um 14 Uhr Friedhof Römerschanze 
Am Mittwoch, 23. Juni 2021, um 14:00 Uhr, werden auf dem 
Friedhof Römerschanze die frühen stillgeborenen Kinder der Kreis
kliniken Reutlingen bestattet, die bis zum 28. April verstorben sind.
 
Egal zu welchem Zeitpunkt, wenn Eltern ein Kind verlieren, verlieren 
sie einen geliebten Menschen und die Zukunft mit ihm. Jedes Kind 
nimmt in der Familie einen einmaligen unverwechselbaren Platz 
ein. Die Sehnsucht, die Träume und Hoffnungen, die das Kind 
geweckt hat, schmerzen. Diese würdevolle Feier hilft Abschied zu 
nehmen und kann für die betroffenen Eltern ein wichtiger Schritt 
in ihrer Trauer sein. 

Jedes Jahr sind auch Frauen und Paare dabei, die bislang einen 
solchen Abschied nicht wahrnehmen konnten. Sie sind herzlich 
dazu eingeladen. Darüber hinaus versuchen alle, die diese Feier 
gestalten in behutsamer Weise Hoffnung zu vermitteln, die über 
den Tod hinausreicht und trösten kann. 

Bitte beachten Sie die geltenden Coronaregeln von Maskenschutz 
und Abstand. 
  

 

Online-Bezirksjugendgottesdienst am Sonntag, 20.06.21,  18 
Uhr Premiere über den YouTube-Kanal der Evangelischen 
Kirchengemeinde Bempflingen 

Thema: „Vertrauen ist gut – Kontrolle ist besser?!“ mit der 
Jugendgruppe Bempflinger Lights 

Am 20. Juni 2021 feiern wir wieder gemeinsam den bezirksweiten 
Jugendgottesdienst, dieses Mal unter dem Motto: „Vertrauen ist 
gut – Kontrolle ist besser?!“. 

Allerdings wird der Jugo wieder online stattfinden und über den 
YouTube-Kanal der Evangelischen Kirchengemeinde Bempflingen 
(https://www.youtube.com/channel/UC4WniavGBz8jaT2nR_X_
zBw) zu sehen sein. Die Premiere startet um 18 Uhr, danach kann 
der Jugo aber jederzeit nachgeschaut werden. 

Vorbereitet und durchgeführt wird dieser Jugo durch die Jugend-
gruppe Bempflinger Lights, die sich ein buntes und tolles Pro-
gramm überlegt haben.  

Der Gottesdienst gibt Jugendlichen und Erwachsenen auch in 
dieser Zeit die Möglichkeit, gemeinsam ihren Glauben an Jesus 
Christus zu feiern. Das ehrenamtliche Team aus Bempflingen und 
das Evangelische Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsingen laden 
Jung und Alt herzlichst zu diesem Online-Gottesdienst ein! 

Kontaktadresse: Ev. Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsingen, 
Pfählerstr. 26, 72574 Bad Urach, 07125/309 33 80 oder Email: 
info@ejw-bum.de 
  

Kath. Kirche
St. Josef, Bad Urach 
Maria zum Guten Stein, Dettingen 
mit den Albgemeinden Grabenstetten, Hülben, St. Johann 
und Römerstein 
Pfarrbüro: 
Münsinger Str. 18, 72574 Bad Urach 
Tel. 07125/946750 - Fax 07125/945752 
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de 
www.katholischekircheBadUrach.de 
facebookteam-josefmaria@web.de 

Erreichbarkeit des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist telefonisch montags bis donnerstags jeweils von 
9 bis 11 Uhr erreichbar. Persönlicher Kontakt ist nach vorheriger 
Anmeldung möglich.
Pfarrer Dr. Alain Rabarijaona ist unter Tel.: 0151 70174853 zu 
erreichen. 

Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme an den Gottesdiensten 
das Tragen einer OP-Maske oder FFP2-Atemschutzmaske ver-
pflichtend ist.

Gottesdienstordnung 

Donnerstag, 10.  Juni 2021  
19:00 Uhr	 Gottesdienst, Römerstein–Böhringen 

Freitag, 11. Juni 2021 
09:00 Uhr	 Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 

Samstag, 12. Juni 2021 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse, St. Josef, Bad Urach 

Sonntag, 13. Juni 2021  
10:30 Uhr	 Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 

Donnerstag, 17.  Juni 2021  
14:30 Uhr	 Gottesdienst von Gemeinde in Rente, 
		  St. Josef, Bad Urach 

Freitag, 18. Juni 2021 
09:00 Uhr	 Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 

Samstag, 19. Juni 2021 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse, St. Josef, Bad Urach 

Sonntag, 20. Juni 2021 
10:30 Uhr	 Hl. Messe mit Firm-Spendung, St. Josef, 
		  Bad Urach 
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"Scheine für Vereine" 

Der TSV Grabenstetten möchte sich noch einmal sehr herzlich 
bei allen Personen bedanken, die sich vom 02. November bis 
20. Dezember 2020 an obiger Aktion beteiligten und uns da-
mit die kostenlose Bestellung folgender Prämien für den Sport 
ermöglichten. Alle Gegenstände von dem Bild wurden uns in der 
Zwischenzeit zugesandt und können nun, nachdem die Rückkehr 
in die Sporthalle wieder möglich sein wird, von den verschie-
denen Sportgruppen genutzt werden. Wir bekamen: 1 großer und 
1 kleiner Ballwagen (nicht auf dem Bild), 1 großes fahrbares Multi-
mobil, 1 Dart Scheibe, 1 Ballkompressor, 16 Softi-Bälle für Minis, 
1 Slackline, 12 Speed-Rope Seile, 10er Set Schwingstäbe, 2 Frei-
stoß Dummies, 1 Set Trainingshürden, 1 Satz Markierungshauben, 
2 Doppel-Waffeleisen Deutschlandweit profitierten über 20 000 
Amateur Sportvereine von Prämien mit einem Gesamtwert von 
18 Millionen Euro. Wir wurden von Ihnen/euch mit insgesamt 
13 000 Scheinen, der insgesamt 60 Millionen ausgegebenen Schei-
nen bedacht! Wir haben uns riesig darüber gefreut und sagen noch 
einmal „vielen, vielen Dank“! 

TSV-Challenge 

Ein Großteil der 143 angemeldeten Sportbegeisterten war seit der 
letzten Information wieder sehr aktiv. 

Am Samstag, den 05. Juni 2021 wurde die Marke von 15 000 
Kilometer erreicht. 

Das entspricht folgenden Strecken (Flugentfernungen): 
1. Stuttgart - Muscat - Mumbai - Bangkok - Perth (Australien) oder 
2. Stuttgart - Houston (Texas) - San Francisco - Honolulu (Hawaii) 
oder 3. von Fairbanks (Alaska) bis nach Ushuaia (Feuerland/Argen-
tinien), also einmal von Nordamerika bis ins südlichste Südamerika. 

Wir sind gespannt, wo die fiktive Reise am 30. Juni endet! 

Sie möchten mehr über uns wissen? 
Besuchen Sie uns auf 
www.nak-verlag.de

Frauenstraße 77 · 89073 Ulm
T 0731 156 681 · F 0731 156 684 
nak.ulm@n-pg.de

AUFMERKSAMKEIT
ERREGEN !


